
Es treffen sich 4 Freunde, ein Elefant, ein Bär, ein Pferd und ein Tiger. Sie haben ganz unterschiedliche
Interessen, aber heute wollen sie etwas zusammen unternehmen.

Der Elefant schlägt vor: „Lasst uns zusammen leckeres Gras fressen und in einem Schlammloch baden.“
„Nein, das ist keine gute Idee!“, rufen die Freunde.
Der Bär meint: „ Ich hab eine Idee. Wir liegen ganz faul in der Sonne und schlemmen Honig.“
„Ach was“, antworten die Freunde, „das gefällt uns auch nicht.“
Das Pferd rennt los und schreit: „Wir rennen, springen und hüpfen um die Wette. Ihr werdet sehen, ich
bin der Beste“!
Traurig sagen die Freunde: „Nein, das ist ja ganz gemein“.

Schließlich macht der Tiger einen Vorschlag: „Lasst uns gemeinsam eine Bande gründen! Und als
Aufnahmeprüfung schlägt jeder von uns eine Bewegungsaufgabe vor, die er besonders gut kann und die
machen wir dann gemeinsam! Na, was haltet ihr davon?“
Die Freunde schweigen bis der Elefant wissen möchte: „Also, das hört sich ja ganz gut an, aber…was ist
denn jetzt eine Bande?“
Die Freunde, wie aus einem Mund: „Ja, genau, was soll das sein?“
Da hebt der Tiger weise seine Pfote: „Na, eine Bande besteht aus Freunden, die sich super verstehen und
gemeinsam Abenteuer erleben – egal, wie unterschiedlich sie sind – und jede Bande hat eine
Aufnahmeprüfung, die man machen muss, um Teil der Bande zu sein – und bei uns sind das unsere
Lieblingsübungen, die wir dann gemeinsam machen – da hat jeder mal seine Stärken und Schwächen.“
Da ruft der Bär: „Das ist ja super! Dann kann jeder zeigen, was er besonders gut kann!“
„Und Dinge üben, die man noch nicht so gut kann“, ergänzt der Tiger und frägt: „Na, Bär, was schlägst du
vor?“

Der Bär möchte über unterschiedlich breite Balken rückwärts balancieren.
„Und hin und her springen in einem vorgegebenen Feld, das versuchen wir auch“, wiehert das Pferd.
„Was glaubt ihr, wer von uns wohl vom Stand aus am weitesten springen kann?“, knurrt schelmisch der
Tiger.
„Ich kenn auch noch eine schwere Aufgabe!“, trompetet der Elefant, „wer kann eine Rumpfbeuge?“

„All das machen wir. Das ist toll! Aber wir brauchen noch einen Namen und einen guten Schlachtruf, der
zeigt, dass wir zusammengehören, dass wir eine Bande sind“, brummt der Bär.
„Okay, aber lasst uns schnell unsere Sportsachen holen und schon geht es los! – Ja, wir packen alles in
einen Turnbeutel, dann vergessen wir nichts!“, spricht der Tiger.
„Alles in einen Beutel!“ Alle Freunde fangen an zu lachen. „Wir sind die Turnbeutelbande. JAAAAA!“
Sie nehmen sich an der Hand und freuen sich über ihren tollen Bandenamen:
„Turnbeutelbande – los geht’s!“

Habt ihr Lust? Dann Kinder los, macht doch einfach mit!!!
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